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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: heyer@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de 

Auto-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

von A 2: Ausfahrt MD-Zentrum (70)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Hauptbahnhof-Zentrum, Diesdorf   
Richtung Diesdorf 

von A 14: Ausfahrt MD-Sudenburg (5)  Magdeburger Ring  
Ausfahrt Stadtfeld/ Landesverwaltungsamt  
Richtung Diesdorf/ Stadtfeld 

Bei der Anreise mit dem PKW empfehlen wir den Parkplatz 
Adelheidring Parkgebühr: 2,50€/ Tag oder nutzen Sie die  
Tiefgarage der Deutschen Rentenversicherung für 4,50€/ Tag  

Bahn-Anreise zum Seminarraum Maxim-Gorki-Str. 13: 

Hauptbahnhof (Westausgang)  Konrad-Adenauer-Platz   
Damaschkeplatz  Maxim-Gorki-Str. 13 (ca. 7 Min. Fussweg) 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

- Ordnungswidrigkeiten im Umweltrecht 
- Grundlagen des Immissionsschutzes 
- Hochwasserschutz und Bauleitplanung 
- Sofortmaßnahmen nach Unfällen mit wassergefähr-
denden Stoffen - Grundlagen und Aktuelles 

- Probenahme Trinkwasser 
- Abwasserabgabengesetz - Teil I 
- Einführung in die Baugrunduntersuchung 
- Bio- und Grüngut-Verwertung - In Zusammenspiel mit 
Kreislaufwirtschaftsgesetz, BioAbfV, Düngerecht und 
TA Luft 

- Bezeichnung und Einstufung von Abfällen -  
Abfallverzeichnis-Verordnung  
in Bezug zum Gefahrstoffrecht 

- Sachkunde Fettabscheideranlagen 
- Schallpegelmessungen und –beurteilungen -  
Anforderungen, Hinweise und Probleme 

- Freizeitlärm, Sportanlagenlärm und  
Immissionen durch spielende Kinder 

- Niederschlagswasserbeseitigung –  
Durchführung und Refinanzierung der Kosten 

- Um- und Durchsetzung des Anschluss- und Benut-
zungszwanges und der Überlassungspflicht für Abfälle 

- 

 
 
 
 
 

 
 

Weiterdurchbildung seit 1990 
 
 

Geruch 
 

Messung und Beseitigung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

05. September 2022 
 
 
 
 

L220905 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Gratis Seminarkaffee 
 
 

IWU – inn0vativ, wertig, unabhäng1g  

 

Anderes Thema? Klick auf www.iwu-ev.de  

mailto:heyer@iwu-umwelt.de
http://www.iwu-ev.de/
http://www.iwu-ev.de/?FlyerL181009


Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
führt am 05. September 2022 das Seminar 

 

Geruch 
Messung und Beseitigung 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 

Gerüche sind ein wesentlicher Bestandteil des 
menschlichen Lebens. Solange sie als unaufdring-
lich und angenehm empfunden werden, stellen 
sie kein Problem dar. Immer häufiger    treten je-
doch durch die dichter werdende Bebauung Ge-
ruchsbelästigungen auf. 

Über die Möglichkeiten der Vorbeugung vor    Ge-
ruchsbildung und der Vermeidung der umweltbe-
lastenden Ausbreitung besteht im Allgemeinen 
ein erhebliches Informationsdefizit. 
 

Dieses Seminar macht Ihnen die Vorgänge ver-
ständlich und zeigt anhand von Praxisbeispielen 
Abhilfemaßnahmen auf.  
 

Das Seminar wendet sich an Sie als Fach- und Füh-
rungskräfte sowie Immissionsschutzbeauftragte 
aus geruchsemittierenden Gewerbe- und Indust-
riebetrieben, Ingenieur- und Planungsbüros, 
Fach- und Aufsichtsbehörden. 
 
 

Referentin: 
 

Dipl.-Ing. Renate Hübner 
geschäftsführende Gesellschafterin der  
Braunschweiger Umwelt-Biotechnologie GmbH, 
Umweltauditorin, Leiterin einer Messstelle nach  

§ 29b BImSchG (alt §§ 26, 28) und eines  

akkreditierten Prüflabors, ö. b. u. v. Sachverständige 
(Geruch, biol. Abgasreinigung).  
Über 30-jg. Berufserfahrung, u. a. in den Spezialge-
bieten Luftreinhaltung, Abwasserbehandlung, Abfall-
wirtschaft sowie biologische Abluftbehandlung. 
 

 

PROGRAMM 
 

Montag, 05. September 2022 

 
09.30 Uhr Begrüßung und Einführung 

09.35 Uhr Entstehung und Wahrnehmung  
von Gerüchen 

09.55 Uhr Rechtlicher Rahmen zur  
Emissionsbegrenzung 

10.30 Uhr Kaffeepause 

10.45 Uhr Geruchsmessungen  
(Emissionen / Immissionen) 

11.30 Uhr Immissionsprognosen 

12.30 Uhr Mittagspause 

13.15 Uhr Grundlagen der Emissionsminderung 

14.00 Uhr Gerüche aus Entsorgungsanlagen  
(Abwasserreinigung, Kompostierung, 
Abfallwirtschaft, Deponien) 

14.45 Uhr Gerüche im Bereich der  
Lebensmittelindustrie (Röstereien, 
Friteusen, Brauereien, Tierfutter, etc.) 

15.30 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr Gerüche aus dem Bereich der  
Industrie  
(holz-, metall-, kunststoffverarbei-
tende und chemische Industrie) 

16.30 Uhr Abschlussdiskussion und Auswertung 

16.45 Uhr Ende der Veranstaltung 
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